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Digitale Transformation mit VirtualDesign&Construction



Digitale Transformation mit VDC - Virtual Design & Construction

Anne Nyffeler – Leiterin VDC, BIM, Digitalisierung - PIRMIN JUNG



Was wir heute gemeinsam durchgehen:

− Wo wollen wir hin?

− Wo stehen wir heute?

− Was haben wir bisher erarbeitet?

− Was sind unsere nächsten Schritte?



Wo wollen wir hin?



Die Potenziale der 4. Industriellen Revolution ausschöpfen

5

Quelle: NZZ-Infografik basierend auf Ingenieurversteher DFKI

Digitale Vernetzung!



Leit-Vision: zentrale interne Datenbank für Projektbearbeitung
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Gemeinsames

Verständnis schaffen

Kontinuierliche Verbesserung

der Firma – KVP!



Fokus Methode-Potenziale, nicht Werkzeug BIM
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BIM?

METHODE!

Quelle: eigene Darstellung basierend auf Netzfunden



Methode VDC virtuelles Planen & Bauen anstelle von BIM
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Kundenziele als Formalziele
Client Objectives (CO)

Projektziele als Sachziele
Project Objectives (PO)

digitale Bauwerksmodelle
Building Information Modelling (BIM)

Projekt-Produktionsmanagement
Project Production Management (PPM)

Integrierte, gleichzeitige Zusammenarbeit
Integrated Concurrent Engineering (ICE)

Metriken
Metrics

Arbeits- & 
Produktionsperformance
Production Performance

Arbeits- & 
Produktionsziele
Production Metrics

Zielwerte
Targets

Massnahmen
Controllable Factor

Projektmanagement

Projektbearbeitung

Quelle: eigene Darstellung basierend auf VDC im Beziehungsdreieck Mensch, Prozess und Technik gemäss IDIBAU in Anlehnung an CIFE Stanford University (Fischer & Kunz, 2004)



Wo stehen wir heute?



Kein «HollywoodBIM» sondern kontinuierliche Verbesserung
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Die Zukunft kommt… 
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Quelle: Jarold SNG & Lötscher Plus Gruppe



Interdisziplinäre Zusammenarbeit in Workshops
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Nutzung von Modellen zur Detailentwicklung

LUD 
Luftdichtigkeitsmodell

SAL
Schallschutzmodell

BRA
Brandschutzmodell

TGA
TGA-Koo-Modell

KOO
Schachtartenmodell

KOO
Detaillösung
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Modellkoordinationsplan Haus des Holzes

BIN 
Baugrube

ARC Nachbargeb. ARC Parz./Städt.

GPL Objektgl.PHY Dämmperim.BRA Brandabschn.

PHY Luftdichtigk.

ARC Bauteile

BRA Brandschutz

TGA Aussparungen

ARC Räume

WKL WerkleitungenELE Elektro / Bel.HLS HLKKS

HIN SperrzonenBIN Sperrzonen HIN Tragwerkss.TGA vert. Erschl.

LAA 
Umgebung

GPL Baustelleninst.

BHR Raumanf. 
(nur Datenbank)

Räumliche 
Koordination

Informations-
Koordination

TGA-Fach-
Koordination

STR-Fach-
Koordination

Bauteil-
Anforderungs-
Koordination

Raum-
Anforderungs-
Koordination

QS 
Projektziele

Ausstattung-
Anforderungs-
Koordination

Pro Projektziel

BHR Ausstattung 
(nur Datenbank)

Elementinformations-
datenbank

Grundstüc
k

Gebäude Zone System Bauteil Raum Ausstattun
g

Referenzmodell

UMG-Fach-
Koordination
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Modellplan Haus des Holzes

Grundstück Gebäude Zone System Bauteil Raum Ausstattung

BIN Baugrube

ARC Nachbargebäude ARC Parzellengrenzen / Städtebau GPL Objektgliederung

PHY Dämmperimeter

BRA Brandabschnitte

PHY Luftdichtigkeit

ARC Bauteile

BRA Brandschutz

TGA Aussparungen

ARC Räume

WKL Werkleitungen

ELE Elektro / Beleucht.

HLS HLKKS

HIN Sperrzonen

BIN Sperrzonen

HIN Tragwerkssystem

TGA vert. Erschliessung

LAA Umgebung

GPL Baustelleninstallation

BHR Ausstattung (nur Datenbank)BHR Raumanf. (nur Datenbank)
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Datenkontainer-Logik als Projektbearbeitungsgrundlage

Was schlussendlich
gebaut wird!
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Mengenermittlung ab Referenzmodell
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Modelle als zentrale Datenbank für alle zugänglich
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Bauen ab Modellen ohne Pläne
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Was haben wir bisher erarbeitet?



Strategische Grundlagenanalyse (BCG-Matrix 2016)
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Quelle: Master-Thesis Anne Nyffeler



Abgleich zwischen verschiedenen Firmenebenen
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Management

Tagesgeschäft



Definition von verschiedenen Transformationsebenen
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Anwendungsfälle (erweiterbar) seit 2017
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PIRMIN JUNG

TRAG PHYSBRAN

Informationskoordination

Tragwerksplanung

Räumliche Koordination

Tragwerksbemessung / Statik

Brandschutzplanung Wärme-/Feuchteschutz

Sommerlicher Wärmeschutz

Schallschutz

Raumakustik

Lärmschutz

Nachhaltigkeit / Ökologie

Energieberatung

Konstruktive Planung

Kostenplanung

Produktions-/Werkstattplanung

Brandschutzsimulationen

Brandschutzberichte

Mengenermittlung

QS Brandschutz



Transformationsziel Arbeitsweisen
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VDC Reifegrade

Level 0 – dokument-basiert

Level 1 – struktur-orientiert

Level 2 –

zusammenarbeitsbasiert

Quelle: Informaatie Bouw Raad NL | Netzfund

L0



Transformationsziel Arbeitsweisen
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VDC Reifegrade

Level 0 – dokument-basiert

Level 1 – struktur-orientiert

Level 2 –

zusammenarbeitsbasiert

Quelle: Informaatie Bouw Raad NL | Netzfund

L1



Selbstanalyse als Grundlage für Massnahmen
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Quelle: Ursus Wehrli – Kunst aufräumen



Durchgängige Datenstruktur als Streichmass
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Projektbearbeitung

• Einheitliche Struktur & Werkzeuge 
unabhängig von Projektbearbeitungs-
methode (händisch, 2D oder BIM)

• Dokumentation von VDC-
Standardprozessen pro Bereich als 
Verständigungsgrundlage mit Kunden und 
Projektpartnern

Projektmanagement

• Stundenerfassung nach Tätigkeiten und 
Methode L0 und L1

• Erfolgs- bzw. Fortschrittskontrolle 
Digitalisierung & VDC

Abbildung Streichmass aus Netzfund



Weiterentwicklung des Software-Zoos nach Anwendungsfällen

TRAG PHYSBRAN

Informationsauswertung-/koordination

Tragwerksplanung

Räumliche Koordination

Tragwerksbemessung / Statik

Brandschutzplanung Wärme-/Feuchteschutz

Sommerlicher Wärmeschutz

Schallschutz

Raumakustik

Lärmschutz

Nachhaltigkeit / Ökologie

Energieberatung

Konstruktive Planung

Kostenplanung

Produktions-/Werkstattplanung

Brandschutzsimulationen

Brandschutzberichte

QS Brandschutz

Mengenermittlung

BlueBeam Revu Solibri ArchiCAD Cadwork Dlubal & MB BuildingOne Rhino Div.
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Organisation & Arbeitsgefässe

− Wissen&VDC Strategie CH

− Wissen&VDC Strategie DE

− Wissen&VDC Abgleich CH&DE

− VDC-Verantwortung pro Bereich

− VDC-Erfa-Workshops pro Bereich

− VDC-Ausbildung & Coaching

− VDC-Anleitungen & Vorlagen

31



Von Einzelprodukten zu einem Gesamtprodukt

32

Quelle: eigene Darstellung

Optimierung einzelner Teilbereiche

- Fokus auf Schnittstellen zu extern

- Selbstanalyse pro Bereich = notwendige 
Grundlagenerarbeitung

- Keine Optimierung bezüglich interner 
Zusammenarbeit

Ausrichtung auf ein gemeinsames Produkt

- Fokus auf interne Schnittstellen

- Interne Abhängigkeiten aufzeigen / 
Teamarbeit unterstützen

- Qualitätssicherung unseres 
Gesamtproduktes

zu

TRAG

BRAN

PHYS

HOLZ



Von Einzelprodukten zu einem Gesamtprodukt
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Quelle: eigene Darstellung

Optimierung einzelner Teilbereiche

- Fokus auf Schnittstellen zu extern

- Selbstanalyse pro Bereich = notwendige 
Grundlagenerarbeitung

- Keine Optimierung bezüglich interner 
Zusammenarbeit

Ausrichtung auf ein gemeinsames Produkt

- Fokus auf interne Schnittstellen

- Interne Abhängigkeiten aufzeigen / 
Teamarbeit unterstützen

- Qualitätssicherung unseres 
Gesamtproduktes

zu

TRAG

BRAN

PHYS

HOLZ



Wie wir Vision und Tagesgeschäft verbinden:
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Quelle: eigene Darstellung 

− Grundlagen schaffen zur Vernetzung von Projektinformationen

− Definition von Anwendungsfällen pro Bereich

− KVP durch Praxis-Forschung über interne Projekte & externe Studien-Arbeiten

− Ermöglichung der Messbarkeit / Vergleichbarkeit / Gewichtbarkeit

− Ausrichtung auf ein PIRMIN JUNG - Gesamtprodukt



Was sind unsere nächsten Schritte?



Laufende Analyse unseres digitalen Umfeldes
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StartUps

Technologie & MethodenGesetze & Normen

ModuGenSingular

AbstractBuild

Parametric Design

LiDAR Scanner

Robotik

DfMA

ISO

EN

SN

DIN

Honorar-Ordnungen

Öffentliches Beschaffungsrecht

Nationale Strategien

Besteller-Verbände



Unsere Entwicklungsschwerpunkte für 2021
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Kundenziele als Formalziele
Client Objectives (CO)

Projektziele als Sachziele
Project Objectives (PO)

digitale Bauwerksmodelle
Building Information Modelling (BIM)

Projekt-Produktionsmanagement
Project Production Management (PPM)

Integrierte, gleichzeitige Zusammenarbeit
Integrated Concurrent Engineering (ICE)

Metriken
Metrics

Arbeits- & 
Produktionsperformance
Production Performance

Arbeits- & 
Produktionsziele
Production Metrics

Zielwerte
Targets

Massnahmen
Controllable Factor

Projektmanagement

Projektbearbeitung

Quelle: eigene Darstellung basierend auf VDC im Beziehungsdreieck Mensch, Prozess und Technik gemäss IDIBAU in Anlehnung an CIFE Stanford University (Fischer & Kunz, 2004)

VDC-Anwendungsziele
VDC Application Objectives

Gemeinsames Verständnis schaffen

Kontinuierliche Verbesserung der Firma

Ein gemeinsames PIRMIN JUNG Produkt

Visualisieren interner Abhängigkeiten

Gemeinsame Planung

interner Abläufe

(Koordinierte Fragenkatalog)

Grundlagenstruktur

interne Datenbank



VDC Intranet 2.0 mit Vision zentrale Projektdatenbank
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ICE Visualisierung von Abhängigkeiten TRAG / BRAN / PHYS
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PPM Koordinierte Fragekataloge - gemeinsame Ablaufplanung

40



BIM Grundlage-Struktur für interne Bauteil-Datenbank 
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Gemeinsam kommen wir weiter - mit Spass bei der Sache!
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Besten Dank & weiterhin einen spannenden Tag 20!

Sound-Track-Empfehlung: Right Now – Van Halen

− Missverständnisse verhindern

− Gemeinsames Verständnis schaffen

− Informationen vernetzen

− Informationen zugänglich und bearbeitbar machen

− Als Team kontinuierlich besser werden

− Nachhaltige Werte schaffen

…die digitale Transformation leben!
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Anne Nyffeler 
Leiterin VDC, BIM, Digitalisierung
anne.nyffeler@pirminjung.ch



PIRMIN JUNG Schweiz AG 
Grossweid 4, 6026 Rain, +41 41 459 70 40
Bahnhofpark 1, 7320 Sargans, +41 81 254 70 40
Frutigenstrasse 2, 3600 Thun, +41 33 227 72 40
Bahnhofstrasse 86, 8500 Frauenfeld, +41 52 724 70 40

PIRMIN JUNG Deutschland GmbH 
Am Güterbahnhof 16, 53424 Remagen, +49 2642 905 91 0
Ravenspurgerstrasse 41, 86150 Augsburg, +49 821 4401 84 61,

info@pirminjung.ch
pirminjung.ch



Online & Live
Aktuelles Bauwissen aus erster Hand.




